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Kundmachultg.
Bei der am l . Jul i d. I . stattgehabten

397. und W 8 Verlosung der allen Staats-
schuld sind die Serien Nr. 445 und 320 gczo>
gen worden.

Die Serie 445 enthält böhmisch-ständische
Aerarial'Obligationen vom verschiedenen Zmsen-
fuße, und zwar: Nr. 165. <ll4 mit zwei Zehn-
tel, Nr. l<j3. Nl5 mit einem Achtel, und Dir.
!«3.275 biS einschließig Nr. l 64 724 mit der
ganzen Kapitalssumme, im Gesammt-Kapitals-
belragc von 1,209.339 st> l 9 ' / , kr.

Die Serie Nr. 320 enthält Banko-Obli»
gationen des vom Hause GoU aufgenommenen
AnlchenS l i l . I i im Zinscnfuße von 4 ^ , und
zwar: die ursprünglich eingereihten von Nr.
«5,68 bis einschließig 3279 mit dem Kapitals-
belrage von l,243,2U0 f!., dann die nachträg-
lich eingereihten gleichfalls lit. l i Obligationen
von Nr. l 7 l ? bis einschließig 3239, im Ka.
pitalsbetrage von l5.2UU st., und endlich die
Supplementar-Obligationcn im Zinsenfuße von
4 ' / , lit. k von Nr. 442« bis einschließig
Nr. 4 l53 mit dem Kapitalsbetrage von34.«W ft.

Diese Obligationen werden nach den be«
stehenden Vorschriften behandelt, und insofern
selbe unter 5 «6 verzinslich sind, werden dafür
auf Verlangen der Partei nach Maßgabe des
mit der Kundmachung deS k. k. Finanzministe«
riums vom 2«. Oktober ltt58, Z. 52U6, ver«
öffentlichlcn Umstellungsmaßstadeö 5"/.,, auf
öst. W, lautende Obligationen erfolgt werden.

Vom k. k. Landes - Präsidium für Krain.
Laibach am l» . Jul i «864.

(25,-3) Nr. 6765
Nachstehende Kundmachung des hohen k. k.

Staatsministcriumö wird zur allgemeinen Kennt»
niß gebracht.

Vom k. k. LandeS-Präsidium Laibach am
3. Jul i l«64.

Kundmachung.
betreffend die Bewerbungen um Freiplatze in

der k. k. Theresianischcn Akademie in Wien.
Da Personen, welche für ihre Söhne oder

Mündel einen Freiplatz in der k. k. Theresia'
mschen Akademie in Wien zu erlangen wünschen,
nicht sollen einen ungeeigneten Weg betreten,
indem sie ein auf Verleihung eines solchen Platzes
im Allgemeinen und ohne Bezeichnung eines
bestimmten erledigten Stiftplatzes gestelltes
Bittgesuch einbringen, so wird aufmerksam ge-
wacht, daß bezüglich der Freiplätze in der k k.
2hercsianischel, Akademie, deren Verleihung der
Allerhöchsten Gnade Seiner k. k. Apostolischen
Majestät vorbthallen ist, und bei dcrcn Be-
setzung das SlaatZminislerium Vinfluß zu neh-

men hat, der Konkurö in der Wiener- so wie
in der betreffenden Landeszeilung unter Angabe
der stiftmaßigen Erfordernisse ausgeschrieben
und jedesmal sowohl der Termin, innerhalb
welchem, als auch dle Stel le, bei welcher die
Gesuche einzubringen sind, bestimmt wird.

Allgemein gehaltene, nicht auf einen be-
stimmten erledigten Freiplatz lautende, außer
dem Wege einer Konkursbewerbung dem Staats-
Ministcrium übcrgcbenc Gesuche um Freiplätze
in'der gedachten Akademie können den gewünjch-
ten Erfolg nicht haben und der Partei nur
einfach zurückgestellt werden.

Wien am l6 . Juni l864.

(264—«) Nr. 383 ur.

E d i k t .
Vel dem e. k. öandesgerichte Klagenfurt

ist die Landlafel- und Grundbuchs-Direktors.
Stelle mit dem Gehalte jährlicher !05U si
zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche
b i s 28. d. M .

beim Präsidium desselben zu überreichen.
Klagcnsurt am ««. Jul i 1864.

" ( 2 5 9 - - ^ I ^ Nr7"«234?

Kundmachung.
Bei diesem Bezirköamlc ist eine permanente

Diurnistenstclle mit dem Taggelde von i st.
5» kr. zu vergeben.

Die Kompetenzgesuche sind bis
25. d. M .

unter Nachweisung der Fähigkeiten und bis-
herigen Verwendung hieramts einzureichen.

K. k. BezittöamtKronau am ! 2 . I u k »864.
(2U3—,) V " " '

Kundmachung.
Bei dem k. k. Zeugs Artckeric-Kommando

Nr. N l in Stein wird am
5. A u g u s t lk«4

in der Amtskanzlei um l<> Uhr Vormittags,

eine mündliche Lizttalion und zugleich auch
eine Sammlung schnftlicher Offerte für die Ein^
lieferung der für das Jahr 1865, d. i. vom
!. Jänner bis Ende Dezember erforderlichen
Eisen-, Holz., Leder-, Leinen- und Woll Sor,
ten, Schreib- und ZcichnungöMateriallen, ver-
schicdene andere Materialien, allgemeine Werk,
zeuge, verschiedene Gerälhe „nd Kanzlei-Rcqui.
siten, unter Annahme eines Vadiums von Ein-
hundert Gulden österreichischer Wahrung; ferner

eine Offerts, Verhandlung wegen Einlie-
ferung von 2MW Stück neuen 2zentigen Pul-
verfässern für dieselbe Zeit mit einem Vadium
von 2<w st, ö, W. , und endlich

0 .
eine Offerts, Verhandlung wegen Lieferung
von 2Wtt Centner Torf mit einem Vadium
von 2N fl. ö. W. stattfinden.

Mäkler und Zwischenhändler sind von diesen '
Verhandlungen ausgeschlossen. ,,.

Das Verzeichniß, in welchem die Liefe«
rungs-Gegenstände, dann das beiläufige Liefe-
rungs-Ouantum ersichtlich gemacht ist, sowie
die zur Einsicht nöthigen Muster und die Lie«
ferungs» Bedingnisse, denen sich der Bcstbieter
bei diesen drei Verhandlungen für den Abschluß
des Kontraktes zu unterziehen hat, können tag»
lich in der hierortigen Amlskanzlei, die Bedin-
gungen sammt Verzeichniß auch beim k. k. Zeugs-
Arlillcrie-Filial.Posten-Kommando Laibach von
8 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags
eingesehen werden.
Vom k. k. Zcugs'ArtillerierKommando Nr. IN.

Stein am l3 . Ju l i 1864.

(22l — l )

Neberlajftng >« Traitemie
Kadeten-Inftituts zu Finme

auf drei Jahre, d. i. vom l . Jänner l86!»
bis Ende Dezember 1867 an den als vorthell-
haftest erscheinenden Konkurrenten. BeltragS«
Bedingnisse und Offert'Formularien einzusehen
vom »0. Jul i «864 angefangen bei den k. k.
Oberkriegskommissariaten zu Wien und Graz,
dann bei dem Kriegskommissariate zu Laibach
und in der Magazinskanzlci des k k. Kadeten.
Institutes zu Fiume von » bis »2 Uhr Vor,
mittags, bei letzterer auch Nachmittags von
2 bis 6 Uhr.

OffertvelHandlung am 15. September «864,
Vormittags «N Uhr, in der Kommandanten.
Kanzlei des genannten Instituts.

Die mit 5« kr. Stempelmarken, mit einem
Reugelde von 4W fl. in Ba^rcm oder in
Slaatspapieren nach dem Kuröwerthe, dann
mit ämtlichen Zeugnissen über Leumund, Be-
fähigung und Bemittelung des Konkurrenten
zu belegenden Offerte haben zur Berücksichti-
gung längstens

am 15. S e p t e m b e r «864,
Vormittags U Uhr, gut versiegelt, und mit der
Bezeichnung «Offert für die Traitturie des
k. k. Kadcten.Instituts" versehen, dem Inst i ,
tuts-Kommando unter dessen Adresse direkte
zukommend gemacht zu werden.

Fiume am «8. Juni «864.
Vom k. k.

Kadelen-Iliftiluts-Sommando.
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(l»3>—3) Nr. l l«4,

Konkurs
über das Vermögen des verstorbnen
Ignnz Modih aus Neudorf, Hau5-

Nr. l .
Von dem k. k. Bczirksamte Laas,

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es sei in Folge der, von der

k. k. Finanz-Pwkuratur zu ttaibach,
in Vertretung der Pfarrarmen von
Oblak als bedingt erböerklärten Er-
ben nach dem am 2^, Mai I86:t
in Neudoi-f HauS-Nr. l verstorde^
nen Inwohner Ignaz Moditz, er̂
folgten Gütcrabtretullg von dem ge-
fertigten k. k Bezirksgerichte in dic
Eröffnung des Konkurses über daö
gesammte bewegliche und im Krön-

lande Krain befindliche unbewegliche,
zum Nachlasse des Ignaz Moditz
gehörige Vermögen gewilliget wordcn.

Daher wild Jedermann, der an
die genannte Vcrl.is;massc eine For-
derung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, hiemit erinnert,

bis 24. August lU64

dic Anmeldung seiner Forderung in
Gestalt einer förmlichen Klage wider
Herrn Dr. Johann Vuzhar, Aduo-
katen in Adelsbcrg, als Vertreter
der Ignaz Moditz'sch.'n Konkurs-
masse, bci diesem Gerichte sogewiß
cinzurcichcn, und in derselben nicht!
nur die Richtigkeit seiner Forderung!
sondcln auch das Recht, kafr dessen̂
»r in di.'se oder jene Klasse gesetzt!

zu werden verlangt, zu erweisen, wi»
drigcns nach Verlauf des erst bestimm,
ten Tages Niemand mehr gehötl
werden, und Diejenigen, die lhre For
derung bis dahin nicht angemeldet
habcn, in Rücksicht dieses Konkurs-
vermögens ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen sein sollen, wenn ihnen
wirklich ein Kompensationsrecht ge-
bührte, oder wenn sie auch ein ei-
gcnthü'mlichcs Gut aus der Masse
zu fordern hätte,,, oder wenn ihre
Forderung auf ein liegendes Gut des
Verschuldeten sichergestellt wäre, also,
daß solche Gläubiger, wenn sie etwa
in die Masse schuldig scin sollten,
die Schuld ungehindert des Kom
pcnsationö-, Eigenthums' oder Pfand-
rechtes, das ihnen sonst zu statten

gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Zur Wahl des Konku,smassa«
Verwalters uud deS Kreditorenaus-
schusscs wurde die Tagsatzung auf den

27. August l t t64,
Vormittags l) Uhr, hiergenchts an«
geordnet.

K. k. Bezirksamt Laas, als Ge<
richt, am 7 Jul i ltz64.

(1338-1) N^729697

Eekutivc Fcilbictung.
Von dem l. l . Vezlllsamle Golijchtt.

alS Gmcht, wird lllemll bslaniu gemacht:
Es selüblr ras Ansuchen d,s Wenzel

Hosselntr. Kaufmann in l?inz durch Hin.
Dr. Kail Wiscr. ytgen Iohanu Stol-
zer von Schwarztlchach Nr. 8 wlglu
einer Äuch.Foldtluilg pl. 1:X)2 st-


